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Kreisliga Herren

DJK TuS Bösel : BV Neuscharrel 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Krüger tütet den Sieg für die DJK TuS Bösel ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der DJK TuS Bösel im
Spiel der Kreisliga Herren gegen den BV Neuscharrel beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kurmann und Mühlsteff die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Kurmann / Mühlsteff beim 11:
7, 11:5, 11:1 mit Fuhler / Schmidt. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten derweil Mühlsteff /
Krüger beim 2:3 gegen Stammermann / Plaggenborg leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Johannes Kurmann kam mit der Spielweise von Daniel Stammermann
am Tisch indes gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie,
in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Martin Mühlsteff und Stefan Fuhler, das Martin
Mühlsteff letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Georg Mühlsteff hatte seinen
Gegner Andreas Schmidt beim ungefährdeten 11:6, 11:1, 11:6 komplett im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Chancenlos war
nachfolgend Frank Krüger gegen Willehad Plaggenborg nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
war nicht zu holen. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der DJK TuS Bösel und des BV
Neuscharrel in die Box. Johannes Kurmann gewann derweil indessen sein Spiel gegen Stefan
Fuhler sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:7, 11:7, 13:11. Martin Mühlsteff
bekam es nun mit Daniel Stammermann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Martin Mühlsteff am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Georg Mühlsteff letztlich parat, um sich gegen Willehad Plaggenborg durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:2. Frank Krüger hatte im Einzel gegen Andreas Schmidt am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK TuS Bösel nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Blau-Weiß Ramsloh III am 31.03.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des BV Neuscharrel wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 14.04.2023 gegen den SV Molbergen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 DJK TuS Bösel

Doppel: Kurmann / Mühlsteff 1:0, Mühlsteff / Krüger 0:1 
Einzel: J. Kurmann 2:0, M. Mühlsteff 2:0, G. Mühlsteff 2:0, F. Krüger 1:1 

 BV Neuscharrel
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Doppel: Fuhler / Schmidt 0:1, Stammermann / Plaggenborg 1:0 
Einzel: S. Fuhler 0:2, D. Stammermann 0:2, W. Plaggenborg 1:1, A. Schmidt 0:2


